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ALLES NEU IN SOHO

Tom Bottomley
SEIT EINIGER ZEIT GILT SHOREDITCH IN EAST LONDON ALS DER BESTE RETAIL-HOTSPOT. JETZT ZIEHT SOHO MIT VIELEN NEUEN STORES NACH.
Früher hieß es unter Style-Insidern: „Shoreditch und sonst nichts“. Doch nun meldet sich ein wiederauferstandenes Soho lautstark zurück. Bester Beweis ist die Eröffnung des bekannten Menswear-Stores aus Manchester Oi Polloi. Steve Sanderson, Mitinhaber der Marke, sagt dazu: „Die Location passt einfach perfekt zu uns, etwas abseits vom größten Rummel, aber noch immer in perfekt zentraler Lage. Wir halten uns an das Ambiente unseres Geschäfts in Manchester, aber dank einiger Asse, die wir immer im Ärmel haben, wird auch unsere Londoner Niederlassung einzigartig werden.“
Sanderson ist der Auffassung, dass in Soho, dem Zentrum der Kreativindustrie, genau der richtige Kundenstamm auf Oi Polloi wartet. Dazu zählt auch die Tatsache, dass Soho als einer der stärksten Touristenmagneten in London gilt. 
Aber nicht nur die Neueröffnung von Oi Polloi in der 1 Marshall Street haucht Soho neues Leben ein. Auch A.P.C., Folk und Our Legacy eröffneten gegen Ende 2014 neue Läden dort. Ebenfalls in der Marshall Street gibt es den auffälligen Store Billionaire Boys Club/ICECREAM mit seiner Neonbeleuchtung und im Sommer folgt in der Newburgh Street die Marke Baracuta, die sich neben Labels wie Red Wing und Filson einreihen wird.

Ein weiterer Independent-Store, der sich im Sommer in Soho niederlassen will, ist a number of names*, wo Brands wie TSPTR, Gourmet, Bedwin & The Heartbreakers und Human Made angeboten werden. Inhaber Craig Ford, der auch die Marken Billionaire Boys Club und ICE CREAM von Pharrell Williams und Jay-Z vertreibt, sagt dazu: „Für mich ist und bleibt Soho das Herz Londons und rückwirkend betrachtet galt es immer schon als modisches Epizentrum der Stadt.“
